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Vorwort 
  

Liebe Konventsvertreterinnen und Konventsvertreter, 
 
Wir begrüßen euch zur ersten Konventssitzung im Jahr 2015! Neben dem Bericht aus dem 
Gleichstellungsreferat wird es noch den Finanzbericht zum Haushaltsjahr 2014 sowie Berichte aus 
dem Senat und dem Referat für Studium geben. 
 
Wir hoffen wie immer auf zahlreiches Erscheinen  
 
euer Vorsitz, 
Ann-Sophie, Mona, Raphael und Fabian 
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Berichte
 

 

B1 Gleichstellungsreferat 
 

Das Gleichstellungsreferat hat ein neues Logo: 

 



Anträge
 

 

A1 Verlinkung Dreamflat 

(vertagt vom 10.12.14) 
 

Antragstellerin: Jessica Krauter 

Sehr geehrte/r Konvents Vorsitzende/r und 

Geschäftsführer, 

hiermit stelle ich ein Antrag auf Unterstützung 

von Dreamflat, der kostenlosen WG Börse für 

Studenten. Sie haben bereits wg-gesucht verlinkt 

und wir sind eine gute Alternative dafür, denn 

wir bieten zusätzlich eine App an, damit alles 

noch schneller geht. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unsere 

kostenlose WG Börse www.dreamflat.de auf der 

Homepage http://www.stuve.uni-

muenchen.de/wir_fuer_euch/wohnungssuche/i

ndex.html, verlinken könnten. 

Der Mehrwert von Dreamflat für Ihre 

Studierenden: 

 Sehen welche Angebote Kommilitonen 

veröffentlichen 

 WG Zimmer bequem über die Android 

und Iphone App finden 

 Vertrauensvoll durch verifiziert 

Studenten Profile 

 Kostenlos für alle Beteiligten 

Über eine positive Nachricht würde ich mich 

freuen. Könnten Sie mir mitteilen, wenn sie uns 

verlinkt haben? 

Mit freundlichen Grüßen 

Jessica Krauter 

 

 

 

 

A2 Akkreditierung GFPS 
 

Antragssteller*in: GFPS Stadtgruppe München 

  

Antrag: Der Konvent der Fachschaften möge 

beschließen, die GFPS Stadtgruppe München 

als Hochschulgruppe an der LMU anzuerkennen. 

  

Begründung:  

Wir sind eine der Stadtgruppen des GFPS 

e.V. (Gemeinschaft für studentischen Austausch 

in Mittel- und Osteuropa), welcher ein 

gemeinnütziger Verein ist. Wir setzen uns aus 

engagierten GFPS-Mitgliedern und 

Interessierten zusammen, die alle ehrenamtlich 

arbeiten. Unsere Hauptaufgabe ist die 

Betreuung der Stipendiat*innen: Das geht von 

der anfänglichen Hilfe bei der Immatrikulation 

und der Erledigung aller Formalitäten, über die 

Zimmersuche, bis zum Kennenlernen der Stadt 

und Ihrer Umgebung. Oftmals fahren die 

Stipendiat*innen gemeinsam mit 

ihrem*r persönlichen Betreuer*in zu den für sie 

organisierten, semesterbegleitenden 

Seminaren. Darüber hinaus treffen sich die 

Mitglieder bei regelmäßigen Stammtischen und 

organisieren eigene Veranstaltungen wie 

Seminare, Lesungen und andere Projekte mit 

deutsch-polnisch-tschechisch-belarussischer 

Thematik, die allen Interessierten offen 

stehen. Jedes Semester richtet eine Stadtgruppe 

die sogenannten Städtetage aus, auf denen sich 

die aktuellen Stipendiat*innen des Semesters 

erstmals mit Mitgliedern und Freunden der 

GFPS treffen und gemeinsam die Stadt 

kennenlernen. Diese Veranstaltung ist, wie alle 
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anderen auch, offen für alle Interessierten. Im 

Sommer 2015 richtet die Stadtgruppe München 

das viertägige Forum für die Stipendiatinnen 

und Stipendiaten des Sommersemesters aus. 

  

Bei Fragen und Anmerkungen bitten wir 

folgendes Kontaktformular zu 

nutzen: http://www.gfps.org/verein/kontakt?to

=anne.reis 

 

A3 Finanzierung Gleichstellungsreferat 

 

Antragssteller*in: Gleichstellungsreferat 

Antrag: Der Konvent möge beschließen, bis zu 

50 € für den Inklusions-„Brunch“ des 

Gleichstellungsreferats am 19.01.2015 zu 

bewilligen 

Begründung: Das Gleichstellungsreferat hat vor, 

am 22.01.2015 um 19 Uhr einen abendlichen 

Brunch zu veranstalten, der der Thematik 

Inklusion gewidmet ist. Hierbei soll es darum 

gehen, inklusive Praktiken weiterzugeben und 

Themen wie Awareness zu diskutieren und in 

den Vordergrund zu rücken. Da die 

Veranstaltung offen gestaltet werden soll, sollen 

Snacks und Ähnliches gereicht werden. 

Anm. Vorsitz: ursprünglich war der 19.01. als 

Datum vorgesehen, das Gleichstellungsreferat 

hat den Termin aufgrund der „Kollision“ mit der 

voraussichtlich stattfindenden Bagida-

Kundgebung erst nach Verschicken der 

Materialien verschoben. 

 

 

 

 

 

 

A4 Änderung der Geschäftsordnung 
 

Antragsteller: Fachschaft Chemie und Biochemie 
 
Antrag:  
Der Konvent möge beschließen, dass GO KF, 
§20,  Abs. 1, Satz 3 wie folgt geändert wird:  
„40 % der Gelder im Sinne des Art. 53 BayHSchG 
werden durch den Konvent der Fachschaften 
verwaltet.“  
Der Konvent möge ebenfalls beschließen, dass 
daraufhin GO KF, § 20, Abs. 1, Satz 1 wie folgt 
geändert wird: „Den Fachschaftsvertretungen 
werden 30% der Gelder im Sinne des Art. 53 
BayHSchG zu gleichen Teilen und 30% nach 
Anzahl ihrer Studierenden zum 1. November des 
Vorjahres zugewiesen.“  
 
Begründung: erfolgt mündlich 

 

A5 Akkreditierung UAEM 
 

Antragsteller/in: UAEM 

 

Der Konvent der Fachschaften möge 

beschließen, die studentische Initiative UAEM 

(Universities Allied for Essential Medicines) als 

Hochschulgruppe an der LMU anzuerkennen.  

Begründung:  

UAEM ist eine Studenteninitiative mit weltweit 

fast 100 Lokalgruppen, die sich dafür einsetzt, 

medizinische Fortschritte allen Menschen 

zugänglich zu machen. Unsere Ziele sind 

konkret: 

1. Pharmazeutika und andere medizinische 

Innovationen, die Ergebnisse öffentlich 

finanzierter Forschung sind, müssen 

allen Menschen zugänglich sein. Eine oft 

durch Patentschutz erzeugte finanzielle 

Hürde kann mithilfe gerechter Lizenzen 

(Equitable Licensing) verringert werden. 



8 | Materialien zur Sitzung am 14.01.2015 

 

2. Forschung zu sogenannten 

vernachlässigten Krankheiten (z.B. 

Malaria, Tuberkulose, Schlafkrankheit), 

an denen weltweit ein Großteil der 

Menschen, v.a. in ärmeren Ländern, 

verstirbt, soll an öffentlichen 

Institutionen gefördert werden. 

3. Wir möchten die Aufmerksamkeit und 

das Interesse Studierender für die oben 

genannte Thematik durch 

Informationsveranstaltungen, Podiums-

Diskussionen und anderen Events 

wecken (z.B.: Filmvorstellung mit dem 

M23-Kino und das für alle zugängliches 

Deutschlandtreffen in München (zuletzt 

2013)). 

Als Hochschulgruppe erhoffen wir uns, unsere 

Ideen und Lösungsvorschläge konkret in die 

Hochschulpolitik und Entscheidungsgremien 

einbringen und eine breitere Öffentlichkeit 

ansprechen zu können.  

Kontakt: saskia_list@web.de 

 

A6 Wiedereinsetzung AK Bildungscamp 
 

Antragssteller*in: Bildungsfreiräume e.V. 
 
Der Konvent möge die Wiedereinsetzung des AK 
Bildungscamp beschließen. 

Begründung:  

Das Bildungscamp ist ein Raum für freie Bildung, 
für freies, selbstbestimmtes Lernen und Leben - 
ein Bildungsfestival.  Eine Woche schaffen wir 
diesen Raum, in dem Kreativität, Wissen, 
Diskussionen und Austausch über 
Bildungsthemen Platz haben und das Ideal freier 
Bildung exemplarisch gelebt werden kann. Das 
Camp ist für alle kostenlos und wird vom 
Bildungsfreiräume e.V. und aus Spenden 
finanziert. 

Auch im Jahr 2015 steht das Bildungscamp an. 
Damit wir weiterhin nah am Konvent und damit 
an den Studierenden der LMU arbeiten können, 
stellen wir den Antrag auf Wiedereinsetzung 
des AK Bildungscamp durch den Konvent der 
Fachschaften.  

Der AK Bildungscamp hat zur Aufgabe das 
Bildungscamp 2015 in Zusammenarbeit mit 
allen interessieren Studierenden zu 
organisieren. Damit steht der AK grundsätzlich 
allen interessierten Studierenden der LMU 
offen.  

A7 Finanzierung Bildungscamp 
 

Antragsteller*in: Bildungsfreiräume e.V. / AK 
Bildungscamp 

Der Konvent möge beschließen, die 
Finanzierung des Bildungscamps wie in den 
vergangenen Jahren mit bis zu 1500 € zu 
unterstützen. 
 
Begründung:  
 
Das Bildungscamp wird dieses Jahr vom 15.-22. 
Juni auf dem Geschwister-Scholl-Platz 
stattfinden und bietet auch 2015 wieder ein 
buntes Programm, das sich neben Problemen 
des Bildungssystems auch mit vielen weiteren 
Dingen beschäftigt. Wie in den vergangenen 
Jahren arbeiten wir mit zahlreichen 
Organisationen zusammen. Derzeit sind wir in 
Gesprächen bzw. planen Veranstaltungen 
gemeinsam mit diversen Referaten 
(Hochschulpolitik, Sozialpolitik, Lehramt, 
Gleichstellung, Queer, Antifa) und AKs 
(Flüchtlinge) der StuVe, mit Hochschulgruppen 
(Academy Consult, MigraMed, Refugee Law 
Clinic, Serlo, pol. HSGen), Fachschaften 
(Soziologie, Politik, Komparatistik, BWL/VWL), 
DozentInnen von LMU und TUM, VertreterInnen 
der Kommunal-, Landes- und Bundespolitik 
sowie weiteren, außeruniversitären Gruppen, 
Einrichtungen und Einzelpersonen (Foodsharing, 
Gewerkschaften, Kreisjugendring, 
StadtschülerInnenvertretung etc.). Wie schon 
2014 wird auch dieses Jahr wieder die 
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Kulturjurte München Teil des Bildungscamps 
sein.  
Derzeit haben wir noch nicht alle der gut 100 
Einzelveranstaltungen, aus denen das 
Bildungscamp besteht, durchgeplant und sind 
wie immer offen für Workshop-Ideen aller Art, 
Anregungen zu Diskussionsteilnehmern etc.!  
Wir planen derzeit mit einem Finanzrahmen von 
etwa 8.000 Euro (wie 2014); ein detaillierter 
Finanzierungsplan sowie der Finanzbericht des 
Jahres 2014 folgen mündlich auf dem Konvent. 
Auch dieses Jahr werden wir finanziell vom 
Kreisjugendring München-Stadt unterstützt, wie 
immer werden wir uns um Unterstützung der 
anderen Hochschulen sowie externer 
Organisationen bemühen, um die Belastung für 
die StuVe möglichst gering zu halten. 
Mehr Informationen zum Camp gibt’s auf 
http://www.bildungscamp.org, zum Verein auf 
http://www.bildungsfreiraeume.de. Unser 
nächstes Arbeitstreffen zum Bildungscamp 
findet am Donnerstag, den 15.01. ab 19 Uhr in 
der StuVe (Leopoldstr. 15) statt, wer mag, ist 
herzlich eingeladen vorbeizukommen! Bei 
Nachfragen erreicht ihr uns jederzeit unter 
info@bildungsfreiraeume.de 

 

A8 Konzept für Wohnraumrubrik auf 

StuVe-Website 
 

Antragsteller*in: Arbeitssitzung 
Antragstext und Begründung folgen.  

 

A9 Zusammenlegen der Fachschaften 

Mathematik und Wirtschaftsmathematik 
 

Antragsteller: Fachschaft Mathematik 
Antrag: 
Der Konvent der Fachschaften möge dem Senat 
vorschlagen, die Wirtschaftsmathematik-
Studiengänge in Zukunft der Fachschaft 
Mathematik 
zuzuordnen.  
 
Begründung: 

Gemäß § 1 Abs. 2 im Anhang der Grundordnung 
überprüft der Senat zum Ende des 
Wintersemesters die Zuordnung der Fächer zu 
den Fachschaften. Der Konvent der 
Fachschaften ist dabei vorschlagsberechtigt. 
In der aktuellen Wahlperiode ist die Fachschaft 
Wirtschaftsmathematik mangels Bewerbern 
nicht konstituiert. Die Studierenden der 
Wirtschaftsmathematik werden daher aktuell 
von der Fachschaft Mathematik vertreten. 
Dabei versuchen wir, diese möglichst gut 
einzubinden; allerdings besteht trotz unserer 
Bemühungen wenig Hoffnung, dass die 
Fachschaft Wirtschaftsmathematik in 
absehbarer Zeit auf eigenen Füße zu stehen 
kann. Hinsichtlich der ohnehin großen 
inhaltlichen Überschneidungen halten wir eine 
Zusammenlegung beider Fachschaften für die 
sinnvollste Lösung. 
 

A10 Verlängerung des AK Technik 
 

Antragsteller: Geschäftsführung 

Antrag: 

Der Konvent der Fachschaften möge be-

schließen, den Arbeitskreis Technik zu 

verlängern. 

Begründung: 

Der Arbeitskreis betreut die Server-Technik 

sowie die Bürorechner der Studierenden-

vertretung. Der Arbeitskreis wird gegenüber 

dem Konvent durch die Geschäftsführung 

vertreten. Ein ausführlicherer Tätigkeitsbericht 

erfolgt mündlich. 


